
Roman Edler von Rennenkampff 

Geb. 2.5.1912 in St. Petersburg. 
Heirat am 28.2.1937 mit Tatjana geb. von Ferchmin. 
Z. Zt. wohnhaft in Argentinien: 8400 S.C de Bariloche Casilla Corrao 381 

Daten zur Ausbildung:  
1928 Abschluss Realgymnasium in Ogulin und Suśak (Jugoslawien) 
1929-1932 Hochschule Belgrad mit Abschluß als Dipl. Ing. (Geometer und Eisenbahnin-
genieur). 

Daten zur beruflichen Tätigkeit:  
9 Jahre und 11 Monate staatl. Angestellter in Jugoslawien.  
1932 - 1937 bei der Eisenbahndirektion, Abt. Streckenüberwachung. 
1937 – 1941 bei der Eisenbahndirektion Zagreb, Abt. Rechnungskontrolle.  

Daten deutscher Militärdienst:  
4 Jahre und 1 Monat 
- nach deutscher Besatzung 1941 kurzeitig im Einsatz gegen Partisanen, im gleichen 

Jahr Einberufung zur Arbeitsdienstführerschule, nach Miltenberg am Main. Abschluß 
Oberfeldmeister. 

- Danach Einsatz im Deutschen Arbeitsdienst in Hirlshagen/Schlesien als Abteilungs-
führer. 

- 1942 Versetzung nach Agram als Abteilungsführer des Arbeitsdienstes und Einsatz 
bei der Deutschen Wehrmacht in Josefsdorf, Eeseg und Okučani. 

- 1943 Einberufung zur Hochgebirgsjägerschule nach Predazzo, mit anschließendem 
Kampfeinsatz in Bosnien bei der 13. Hochgebirgsdivision der Waffen SS.  

- Juni 1944 Verwundung, Lazarett Slaronski. 
- Ende 1944 Junkerschule der Waffen SS in Arolsen.  
- Nach Abschluß Fronteinsatz an der Westfront. 
- Vorübergehende US Gefangenschaft, daraus Flucht mit anschließendem Einsatz beim 

2. Panzerersatzbataillon der Wehrmacht (Höchster/Weser). 
- Gefangennahme – US–Lager Remagen bis Juni 1945 (Entlassungslager Koblenz). 

Anmerkungen: 
In Predazzo 1943 Antrag auf Einbürgerung – Deutsche Staatsbürgerschaft.  
Einstufung der Familie 1945 als D. P. staatenlos,  
durch Kriegswirren sind alle Dokumente verloren gegangen.  
Im US-Lager Obersdorf (Allgäu) Gefahr der Auslieferung an das Tito-Regime. Deshalb 
Flucht mit Pass des Roten Kreuzes über Frankreich nach Argentinien.  

 
(Angaben dienten für eine eventuelle Umsiedlung in die BRD)  


